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Groß-Oerner. Am Sonntag den 22. Mai veranstaltete die 
I hiesige Ortsgruppe einen Werbetag, verbunden mit der 
Bannerweihe der Jugendabteilung. Am Sonnabend den 21. Mai 
leitete ein Fackelzug die eigentliche Feier ein. Hiernach war ein 
kameradschaftliches Beisammensein. Am Sonntag wurde am

werben, wo Ne nur können, dafür, den 
Bedarf an
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M öAW
Kylischc Straße 3 

Maß- und Reparatur- 
Werkstatt. 4816

V-rsS XS»,ss
Kl. Klausstraße 7, Nähe des Marktes

Das HauS der guten Küche

Garr-äMtteUrrnsen
Abrechnung 2. Quartal. Das 2. Quartal nähert sich 

seinem Ende. Wir bitten die Ortsgruppenkassierer Sorge zu 
tragen, daß eine pünktliche Abrechnung stattfinden kann.

Zeitungsgeld. Trotz mehrfacher Mahnungen stehen 
bei einigen Ortsgruppen sehr hohe Beträge au Zeitungsgeld aus. 
Wir sehen uns gegen unsern Willen gezwungen, für die betreffen­
den sehr oft gemahnten Ortsgruppen die Zeitungslieferung einzu­
stellen.

N. - M a r k e n. Wir ersuchen die Ortsgruppenkassierer, mit 
der 2. Quartals-Abrechnung gleicherzeit die Ilnterstützungsmarken 
mit abzurechnen.

Neue Eintritts marken. Wir verweisen nochmals 
auf unsre Mitteilung im letzten Rundschreiben, die alten Ein­
trittsmarken bei der bevorstehenden Abrechnung mit einzusenden.

Verfassung s feier. Die Verfassungsfeier rückt näher 
heran. Es ist Aufgabe unsrer Vorstände, dafür Sorge zu tragen, 
daß das Fahrgeld schon heute möglichst wöchentlich eingezahlt wird.

Die Gauleitung. I. A.: Gebhard t.

DDGKGKG0DEWGGGG-DGGGW
Denkmal der Gefallenen des Weltkrieges ein Kranz niedergelegt. 
Auf dem Weiheplatz begrüßte der Leiter der Jugendabteilung, 
Kamerad Malinowskb, die erschienenen Kameraden und richtete 
Worte des Dankes an alle diejenigen, welche am Gelingen der 
Vannerweihe mitgeholfen hatten. Kamerad Deininger (Halle) 
ergriff nun das Wort zur Weiherede und enthüllte das Banner. 
Hieran schloß sich ein mustergültiger Umzug. Alles in allem 
können wir den Werbetag als gelungen betrachten. —
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Halle a. S. In der am Freitag den 27. Mai im „Winter­
garten" stattgefundenen Mitgliederversammlung der 
Ortsgruppe Halle des Reichsbanners Schwarz-Rot-Gold sprach der 
1. Vorsitzende, Kamerad Ferchlandt, über das Thema „Der 
Stahlhelm als Landesfeind". Veranlassung zu diesem Vortrag 
gaben die Beschuldigungen, die der Stahlhelm in letzter Zeit gegen 
das Reichsbanner erhebt und zum Teil durch Flugblätter ver­
breiten läßt. Das Reichsbanner ist geschaffen, um die neue 
Staatsform und deren Symbole zu schützen und am sozialen Aus­
bau des Volksstaates mitzuwirken. In schroffster Form hetzt der 
Stahlhelm gegen die Organisation der Republikaner, spielt einen 
Teil des Volkes gegen den andern auS und ist somit als Volks- 
und Londesfeind zu bezeichnen. Die Ausführungen, die vom 
Kameraden Landtagsabgeordneten Drescher in wertvoller Weise 
ergänzt wurden, fanden lebhaften Beifall der Versammlung. 
Hiernach begründete der 2. Vorsitzende, Kamerad Klemich, eine 
Entschließung, die sich mit dem Vorgehen des Reichskabinetts 
gegen den Bundesvorsitzenden Hörsing befaßt. Die 
Entschließung, die einstimmig unter Beifall angenommen wurde, 
lautet wie folgt: „Die Mitgliederversammlung der Ortsgruppe 
Halle (Saale) des Reichsbanners Schwarz-Rot-Gold nimmt mit 
Entrüstung Kenntnis vom Vorgehen des Reichskabinetts gegen 
den Bundesvorsitzenden Otto Hörsing. Entschiedenes Eintreten 
für Republik und Verfassung ist Pflicht jede? republikanischen Be­
amten und hat auch vor Ministersesseln nicht haltzumachen. Das- 
Reichsbanner -schwarz-Rot-Gold begrüßt das Verhalten Hörsings, 
spricht ihm für das seinem Eid entsprechende Auftreten tiefsten 
Dank auS nnd erwartet von der preußischen Staatsregierung eine 
Reglung der Angelegenheit, die dem Willen der republikaniseben 
Voltsmehrheit entspricht." — Nach Erledigung organisatorischer 
Fragen wurde die Versammlung mit dem Reichsbannerlied und 
einem dreifachen „Frei Heil!" auf die Republik und die schwarz­
rotgoldenen Farben geschlossen. —

Wolferode. B a n n e r e i h e. Am 29. Mai hielt unsre 
Ortsgruppe ihre Bannerweihe ab. Nachdem am Abend vorher 
bei schönstem Wetter ein Fackelzug mit anschließendem Fest­
kommers stattgefunden hatte, sah unser Ort am Sonntag selbst 
zum erstenmal in großer Anzahl die schwarzrotgoldenen Reichs­
farben. Schon in früher Morgenstunde weckte der Spielmanns­
zug die hiesige Bevölkerung. Auf einer Anhöhe in der Nähe des 
Dorfes wehte weithin sichtbär eine große schwarzrotgoldene Flagge, 
die ein Kamerad angebracht hatte. Von derselben Stelle wehte 
früher bei patriotischen Festen die schwarzweißrote Fahne. So 
war recht symbolisch der Unterschied zwischen früher und heute 
dargestellt. Nachmittags fand unter zahlreicher Beteiligung der
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Aus den SvtSdeeeine«
Am 3. Juni hielt die hiesige Ortsgruppe ihre 

B^is shersammlung ab, die in echt kameradschaftlicher 
nächst- °eEef. Zunächst wurde der Veranstaltungsplan für die 
dem m '"nnute bekanntgegeben. Zu der Fahnenweihe in Düben, 
sasm u5publikanischcn Tag in Zscherndorf und der Rcichsvcr- 
dex in Leipzig wird eine möglichst geschlossene Beteiligung
snll ein Rcichsbannerkameraden erwartet. In diesem Jahre 
alle P Sommer- und Kinderfest veranstaltet werden, an dem sich 

unsrer Stadt beteiligen können. Der Klein­
jud „Republik" hat mit dem Schießen begonnen
Beding, "ch ein Preis-schießen veranstaltet. Demnächst wird ein 
2lusmzüSchch^öen durchgeführt. Als letzter Punkt kamen die 

riche der Jugend zur Sprach^ —
bunne^Etzsch' Die Werbeveranstaltung des Neichs- 

Orjg„ '' 2g. Mai war ein voller Erfolg. Eine Reihe von
^eligs-k, hatten ihre Unterstützung gegeben, so daß ein für 
Ig Verhältnisse stattlicher Umzug von etwa 450 Mann mit 
geschmiÄ?" öusammenkain. Durch die mit blauwcißen Fahneu 
der Kiv^"ß Straßen (in Delitzsch war am gleichen Tage Weihe 
Kurten ging es zum Marktplatz. Nach Begrüßungs-
durch H "Urch Kameraden Heller und einem Prolog, vorgetragen 
iDkers<>n"Eraden Schwahn, hielt NeichstagSabgeordnster Krüger 
(Hallet Festansprache. Nachdem Kamerad Ferchlandt 
der Zno"°ch Giwße dckr Gauleitung übermittelt hatte, setzte sich 
^amev^^ch ^urn Schützenhaus in Bewegung. Dort blieben die 

den noch lauge gesellig zusammen. —
sialteE'v"E"rg- Einen Republikanischen Tag veran- 

lveit ü^e Ortsgruppe Mensdorf-Mörtitz. Anwesend waren mit 
der Dük>r ^0 Kameraden der Ortsgruppe Eilenburg. Auch ans 
durauso/^"" Gegend waren einige Gruppen herbeigeeilt. Nach 
^uich.EiWklenem Umzug durch beide Ortschaften marschierte das 

auf dem Dorfplatze von MenSdorf auf. Zahlreiche 
^ursitzen^r Wtten sich eingefunden. Nach Begrüßung durch den 
rad der Ortsgruppe Mensdorf-Mörtitz ergriff der Kame- 
ljNgsvvsl E fU D. Raute (Eilenburg) das Wort zu einer wir- 
kepnW-'W Ansprache, welche mit einem „Frei Heil!" auf die' 
^üeßent? Parteien und das Reichsbanner endete. An-
^anzchen Fortsetzung des Umzugs statt, worauf ein Tanz-
sozialisNsV derdunden mit Volkstänzen und Darbietungen der 
zusammen^?"- Arbeiterjugend Eilenburg, alle Erschienenen lange 
ßeßunn ? Die Veranstaltung war eine wirkungsvolle Kund- 

Ortsgruppe gute Fortschritte brachte. —
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Gau Leipzig

Ausflügler«! ausgesucht wird. Wiederum erfuhren wir eine gute 
Aufnahme, welche durch das Konzert der Kapelle von der Terrasse 
des „Muldeuschlößchcns" ans und im Garten des Restaurants 
Schlutzblick belohnt wurde. Erfreulicherweise konnten wir einige 
Kameraden von den umliegenden Ortsgruppen begrüßen, die es 
sich nicht hatten nehmen lassen, die Werveveranstaltung zu unter­
stützen. Schnell eilten die Stunden dahin und beim Scheine der 
Abendsonne nahmen wir Abschied, unter den Klängen der Kapelle 
„Muß i denn, muß i denn ..."

Im ganzen gesehen, dürfte diese Veranstaltung als wohl­
gelungen zu betrachten sein. Hoffen wir, daß die Aufmunterung 
reiche Früchte trägt. —

Bevölkerung dte Bannerweihe statt. Der Vorsitzende der Orts­
gruppe, Kamerad Daniela!, begrüßte die Deputationen aus 
den Ortsgruppen des Kreises. Darauf hielt der Kreisvorsitzende, 
Kamerad Müller (Eisleben), eine längere Ansprache. Den 
Höhepunkt der Bannerweihe bildete ein Prolog, gesprochen von 
einer Jungfrau aus Wolfenrode, an den anschließend Kamerad 
Drescher den Akt der Fahnenweihe vollzog. Er schloß mit einem 
begeistert aufgenommenen „Hoch" auf die Republik und auf das 
Reichsbanner. Hierauf erfolgte ein mustergültiger Umzug. —

Sm oberm MrUdenLol
Am 28. Mai 1927 veranstaltete der Gau Leipzig unter Mit­

wirkung der Leipziger Reichsbannerkapelle einen Werbeabend 
in Lunzenau. Eingeleitet wurde dis Veranstaltung unter 
großer Beteiligung der Bevölkerung Lunzenaus mit einem Platz­
konzert auf dem Marktplatz. Kamerad Stephan hielt eine 
kernige Ansprache, in der er Zweck und Ziele des Reichsbanners 
hervorhob. Unter Hinweis auf die Gefahr der sogenannten vater­
ländischen Verbände betonte er, daß gerade das Reichsbanner den 
Kampf ausgenommen hat zum Auf- und Ausbau des sozialen 
Staates. Im Schlußwort forderte er alle Republikaner zum Ein­
tritt in das Reichsbanner auf. Mit dem Freiligrathschen Reichs­
bannermarsch wurde das Platzkonzert beendet. Anschließend traf 
sich jung und alt von Lunzenau im Gasthof zur Sonne bei einem 
geselligen Beisammensein.

Sonntag früh ging es mit flotter Marschmusik von Lunzenau 
mit Beteiligung dieser Ortsgruppe nach Wechselburg, immer am 
Ufer der Mulde entlang. Bei dem herrlichen Wetter war dieser 
Marsch wirklich eine Erholung für alle Beteiligten, die am Tage 
vorher die Werbetrommel gerührt hatten oder sonstwie für unsre 
Bewegung tätig waren. Ebenso wie in Lunzenau fanden wir in 
Wechselburg gastliche Aufnahme. Jung und alt wurde durch die 
Musik auf die Beine gebracht und man merkte, daß ein großer 
Teil darüber erstaunt war, daß so etwas überhaupt möglich jst. 
Während die Kapelle ihr Konzert von der Terrasse des Ratskellers 
aus gab, wurde auch hier von einzelnen Kameraden geworben, 
indem sie von Haus zu Haus gingen und die Bevölkerung Wechsel­
burgs noch besonders aufmunterten. Gegen 8 Uhr nachmittags 
brachte uns der Zug nach Rochsburg. Auch dort hatten Kameraden 
vorgearbeitet und man kann sagen, daß die Beteiligung der Ein­
wohner nicht schlecht war, obwohl die Gegend vorwiegend von 

WIMWWWiWUWWW» am 13. und 14. August 1S27 In Leipzig
MMMVMMUWWDWMiM

Mitteiluuss« des GauvoEaudvs
B u^i d e s v e r f a f s u n g s f e i e r in. Leipzig. Die 

Bundesverfassnngsfeier findet entgegen andern Meldungen v c - 
stimmt am 18. und 14. August in Leipzig statt. Die künstle­
risch hochwertige Plakette wird voraussichtlich ab 16. Juni an 
die Ortsvereine geliefert. Alle Kameraden werden gebeten, bei 
dem Vertrieb behilflich zu sein.

Spicllcitertag. Für die Gauspielleiter der Pslichtgaue 
findet am Sonntag den 12. Juni, 10 Uhr vormittags, eine Kon­
ferenz statt. An dieser Konferenz nehmen die Spielleiter der Orts­
vereine teil. Es wird erwartet, daß jeder Ortsverein mit Spiel- 
mannszng vertreten ist

Kameraden werbt unverdrossen für die 
B u u d e S v e r f a s s u n g s f e i e r in Leipzig! Legt Reise­
sparkassen an, soweit dies noch nicht geschehen ist!

Das sasL Mesk
Beim Durchstöbern meines Archivs finde ich in Nr. N meiner 

früheren Verbandszeitung vom 31. Juli 1924 eine Notiz, die ich 
meinen Kameraden nicht vorenthalten möchte. Ich las da folgendes:

Das Kennzeichen für Rindviecher!

Ein Leser der „Jungen Gemeinde" fand, wie er dieser 
mitteilte, in Heft 14 der „Bedauta-Philosophie" folgende inter­
essante Stelle: In der Sanskrit-Grammatik von Panini, die 
nm das Jahr 400 v. Chr. abgcfaßt wurde, wird die SwatiSka 

oder das Hakenkreuz als eins der alten Zeichen, um 
zu kennzeichnen, beschrieben, und noch in heutiger Zei 
die Rinder und Schafe von der ungebildeten Kaste Hü 

einem Kreuze versehen.
Mit der Swatiska ist das bekannte Hakenkreuz u 

„lieben Volksgenossen" gemeint. — Einst trugen diese- 
Rindviecher. — Und heute? Es scheint so, als habe das 
kreuz trotz der darüber verflossenen 2300 Jahre noch 82^^ 
Bedeutungswandel durchgcmacht. I. R. Lisse, 3^"

Aus dep Dvisverreiuett
Borna. Tätigkeitsbericht derOrtSgr u P pgiid 

Monat Mai stellte hohe Anforderungen an die Opfernn o sich
Tatbcrcitschaft der Bornaer Kameraden! Allen den , dst
nicht abhalten ließen, die Versammlung zu besuchen l 
beiden Ausfahrten nach Grimma und Bad Lausick nii s 
sei hiermit herzlichst gedankt. Nur so weiter! — Dw » 
saminlnng am 6. Mai 1927 zeigte bei allen Kamerad 
den Willen, in Zukunft nur sachliche Arbeit leisten " ^miu^ 
Einstimmig wurde ein Antrag des 1. Vorsitzenden ang 
daß alle Beschwerden und Auskünfte, die geeignet st 
liche Mißstimmung in die Versammlung zu tragen, vor ^er­
stand zu bringen sind. Kameraden, handelt danach- >3 _ M
such, den Antrag umzustoßcn, wird unterbunden 
Anschluß an einen Bericht von der letzten Vorstandssttz ^ilesnE 
auf'sachliche Anfragen gern Auskunft gegeben. — ^"«peide je^ 
über die „berühmte" F r i d e r i c u S m a r ke folgte. PiM 
Kamerad diese- Wertzeichen, das nur der Monarchist^ 
paganda dient. Klebt Briefverschlußmarken, die eme 
Waffe gegen die GeschichtSMschung sind! Unter «onst il 
zur Kenntnis genommen! daß der Stadtrat zu Borna z>
Male abgelehnt hatte, zu Ehren Friedrich Eberts ei AhrN 
nmzubcnennen! Warum? Aus Verkehrstücksichten- 
glaube nicht, uns einschüchtern zu könntu. Ein wene , AaK 
wird folgen! Hier gibt es keine Verkehrsrücksichten- fauste 
dein Hinweis auf die beiden Treffen in Grimma Tuffen 
schloß die Versammlung mit dem Bundcsliedi — D"-
Grimma war ein Bezirkstreffen. Trotzdem fuhren M-
mit dem Rad dorthin. Die Beteiligung und Anteilnah> 
völkerung ließ zu wünschen übrig. Ilm so angenehmer w 
unsern Kameraden empfunden, daß in Bad Lausick ^"„Mreich^ 
tstautreffens am 22. Mai 1927 die Bevölkerung durch b 
Flaggcnschmuck ihre republikanische Gesinnung lstim 
brachte. Am Gautrefsen in Bad Lausick beteiligten sich . 
roden. — Die rührige Mitarbeit aller Kameraden nur 
tragen, daß bei der Vcrfassungsfeier in Leipzig now 
mehr Kameraden ihren Mann stellen. Darum:

Sonn«
-

MWStt Bmhdrurkerei A. S.
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i-siprig L 1, OohZariisgssss 8

Reftanxant 
z«l vESMi

Bruudoorwcrkstr. 2 474» 
Verkehrslokal des Reichs­
banners, der S.P.D. und 
der freien Gewerkschaften

Richard KM
lZentraimarlthalle

Stand Galerie 7«. Tcl. !M6i

Käse Großhandlung
Spcze Alle Sorte» Fcinkäse

Ncugaffe 2 44471 Wü ÜWeilgilkÜSIvdl!
Lieferant der Einheits- 
Windjacke und -Hose für 
das Reichsbanner beim 

Kaineraden 47g?

E. M. Rößer
Köuueritzftr.3U - Tci 4Ü68V

Golduev SlnVev
.Verkehrslokal des Reichsbanners

Großer Saal 488!

Inh.: Friedr. Standrock 
empfiehlt sciuc Lokalttälcu 

Großes Vcreinszimrncr 
Verkehrslvkal 

deS Reichsbanners 4880

8nssi*sEs ALIS I-SVpLig UNÄ rivnH ksu
ILsMErsÄsnS SsLuckt «SKS

Mbett KOk«
Zigarren, Zigaretten 

und Tabak E
Bahnhofstraße 14

Leipzig, Brühl 1ö
Wiedvrverköuser erhalten NabaLt.4687

kronr Wer
Ouerftr. 38,44. — Fern spr. 363 

pelrroaren «»83 

lsüte u. Mützen
Neichsbannermützen

Gasthof

SeutschesKail
Verkehrslokal 

des Reichsbanners, 
der S.P.D. und der

freien Gewerkschaften

G. MkMtt j^'e 7.?'
Telephon 4U888 

empfiehlt sich den Kamcrndep 
zur Anfertigung 

fein.Hekren-u.DMSliNcilninc!
StosslagerKlosterschänke

Inhaber Kar, Geiler, 
empfiehlt dem Reichs­

banner seine Lokalitäten 
Jeden Freitag Schlachtfest 
Verkauf auch über die Straße

GOützenhans
Größtes Konzert-, Theater- und Ballokal 

Besitzer: Alfred Markert
...4 Zentralheizung — Elektr. Licht — Telephon 43s

M WWMMM M MW UNS Nu.
e. ti. n>. i>. N. ----- 4-,^

Jeder Überzeugte Gcwcrtscha'tlcr UN»-------- —
Reichsbannerkamerad deckt >ctuen Bc- 
darf in Windfacken, Mütze», Zigarren ------

Zigaretten und Kolonialwaren 
im eigenen Unternehmen 4867 -

Restaurant
Mttldenterrasse

Tet. 137 4675
Jeden Sonntag Tanz 

Berkchrslokat 
deS Reichsbanners 

Schönstes Lokal gm Platze

Am. Artur Meekmg
Ientralmarkthalle

Stand üt — Telephon 2» MU 
empfiehlt 4744 

die gute Wurst sowie 
daö feine Fleisch

/acsör
! Oas?/crus/ll>/-/ek'k'ekr-,Xnaöekr-,L^fio^- ! 

lluck 4672—1
' Modemaren -«ilUgste 

eunnswal), — Beste Qualitätcu — ,——o

SMSenlllkeiikciilltt LM-k
^nZerstr-iLe — llclesibvn 88 .

sm. SWärim «Ust

Fahrrad- und Näh- 
inaschinvnlhandlnng 
Reparaturwerk st att

Arns Faßbinder
Ritterstr. 3» 4678

Restaurant

Hugo Jrmisch
Zwiugerstr. 27 

empfiehlt dem Reichsbanner 
seine Lokalitäten 4674

i Hut ' 
- und Mütze 
ivorteilhaft bei

Schrom

«llt,WM«
nur vonWM

WM
Leipzig

Königstratze 12 

verlangen Sie den 
neuen Katalog 66.

- — Fahrräder — Nähmaschinen - Wring­
maschine» in alte» Preislagen bei Kamerad 
'N. Täschner NSai-S.r.

Tcktzahiung gestatte«. — Ali e Repa rat ur.jachmKnni sch

Spozialgefchäst in Herrenartikeln
Reiche Auswahl. — Aeußerste Preise. E

»GSX
Dresdner Straße 74. — Fernruf 334.

Bei BüKerbedarf 'ckKW'E
ans allen Wissensgebieten 47w

fMt!>IÜWM
Siidstraße in 

Telephon WSLi 4738

Konsum Verein 
Hartha und Amvegen» 
Kameraden, deckt Euren Bedarf

Mützen,Kolonial- «.Backwaren

Maul Hennig M« D!"
Tabakf^britote G,Fuchek'- sK^ 

Karl-Marx-Straße 44 Obst 

Reichsbanner^

KknitzauS Paul MoiulstNl:
Damen- und Mädchen-llonfcktion, M«>

RiescnauSwah,

nm -
Ostslrnks 9 — l'srn8precker 

cies keiclisdanners, cker 8.?.Ö. unck c -öS
Lum Hiussvlisnk "'b

»aerel ----------

Ilerrenstrübc 9 .-.»fM .

ftl»«. M. W». stillltilUL»^

Gokömann -
Miihlstratze lt,
Herrenwäsche,Krawatleil 
Damen- u. Kinderwäsche 
Wollwaren, Schürzen

Obstrvernschkinke

KkZZ 8ü!!!lW
iandes. — Anzeigen haben P^richrsivtai v.N.B.Grtmma 

grähten vrsolg. -MW —

i knuKvttvIi rit t, Ikitiii!-n1«ri ul ------


